
PARTIZIPATIONS- UND
INTEGRATIONSPROGRAMM

Diaspora Mittendrin: aufsuchendes Empowerment 
für afrikanische Herkunft-Communitys in Berlin
Bund für Antidiskriminierungs- und Bildungsarbeit in der Bundesrepublik 
Deutschland e. V. (BDB)

Projektziele: Das Hauptziel besteht darin, die Möglichkeiten und 
die Bereitschaft zur Teilhabe an der Gesellschaft für Schwarze 
 Menschen aus der afrikanischen Diaspora zu stärken.

Zielgruppen: Schwarze Menschen mit Migrationserfahrung 
 (Kinder, Jugendliche, Erwachsene, einschließlich Menschen 
über 65).

Projekthintergrund: Aufgrund der langen Erfahrung in diesen 
Netzwerken bekommen wir viele Diskriminierungsfälle mit, bei 
denen diese Menschen aus den selbstständigen Netzwerken des 
gesellschaftlichen Lebens herausfallen. Gleichzeitig suchen sie 
Stellen für Antidiskriminierungsberatung tendenziell selten auf und 
vermeiden generell Beratungsstellen, die sie bei der Integration 
unterstützen können.

Mitgliedschaft in Dachverbänden und Netzwerkverbindungen:
MoveGLOBAL e. V./NeMO e. V., Antidiskriminierungsverband 
Deutschland e. V. (advd), Netz gegen Rassismus/Forum gegen 
Rassis mus, Antidiskriminierungsnetzwerk Berlin des Türkischen 
Bund in Berlin-Brandenburg (ADNB), Zusammen gegen Rassismus 
Wedding & Moabit

Förderung des Projekts: 2020: 57053 Euro, 2021: 57100 Euro

Projektbeschreibung:  
Mit dem aufsuchenden Empower-
ment-Projekt „Diaspora Mitten-
drin“ bietet der BDB e. V. 
Schwarzen Menschen mit eige-
ner Migrationserfahrung mobile 
Antidiskriminierungsberatung 
sowie Bildungsarbeit, Austausch 
und Informationsmaterial im 
Bereich Antidiskriminierung mit 
dem Schwerpunkt Rassismus an. 
Das Hauptziel ist es, die Mög-
lichkeiten und die Bereitschaft 
zur Teilhabe für diese Zielgruppe 
durch einen selbstbewussten 
und sicheren Umgang in der 
Gesellschaft zu unterstützen. Zur 
Umsetzung dieser Ziele werden 
einerseits Beratung und Beglei-
tung angeboten und anderer-
seits verschiedene Orte in Berlin 
aufgesucht, an denen Menschen 
unterschiedlicher afrikanischer 
Communitys aufzufinden sind. 
Dort werden aktiv Gespräche 
zu den Themen Rassismus und 
Diskriminierung geführt. Zudem 
werden die Betroffenen über ihre 
Rechte aufgeklärt und bei Bedarf 
wird mit ihnen nach Lösungsstra-
tegien gesucht.

Kontakt:
bdb@bdb-germany.de
030 2168884
www.bdb-germany.de

„Die Machtasymmetrie und durch Kolonialbilder erzeugte Bevor-
mundung in Zusammenhang mit Anti-Schwarzen-Rassismus
muss mit Unterstützung der Ratsuchenden zur Entwicklung selbst-
ständiger Handlungsoptionen begegnet werden.“
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